
Ärztliche Grundversorgung 
im Bezirk Zurzach
Gestern ςHeute - Morgen



Früher



ÅØ 3126 Einwohner pro Praxis
ÅTendenz steigend

Heute



Morgen



Geschichte Zurzach-BadZurzach

ÅWahrscheinlich erfolgte eine med. Betreuung durch das Kloster

ÅSpäter mit den Messen sogenannte Badstuben und Bader  und
Barbiere sowie Chirurgus

ÅCa. 1680 Hans Jakob Fischer(Adler)

Å1705 Hans Jakob Fischer ςRichter und Chirurgus

ÅSohn gleichen Namens studierte Medizin(Goldener Adler)

Å1741 Hans Caspar Welti Chirurgus

Å18. Jhimmer mehr als ein Arzt Beider Konfessionen



Geschichte ZurzachτBad Zurzach

Å1756-1824 Dr. Franz Josef Schaufelbuehl

Å1789-1856 Dr. UdalrichJosef Schaufelbühl ЊKatharina Sophia 
Attenhofer(Tochter eines Arztes) Gastwirt,ArztApotheker

Å1820-1832 Bezirksarzt

ÅVerfassungsrat, Grossrat,Regierungsrat, Nationalrat

Å1731- 1808 Dr. Johann Jakob Welti (Zum Rebstock)

Å1796-1854 Dr. Johann Jakob Welti Praxis im Greifen



Vergangenheit Gegenwart

ÅDr. Max Attenhofer(Arche)   

ÅDr. Max Attenhofer(1. Haus 
Promenade)

ÅDr. Andy Enzmann

ÅDr. Erb

ÅDr. Armin Willi

ÅDr. Martin Dubler

ÅDr. Vlademir Daniels

ÅDr. Nicola Jlitsch& Dr. Hanna 
BalentJlitsch

ÅDr. Octavian Minciu



SurbtalEndingen(Oberendingen)

Å1832-1882 Dr. Walter Johann Batist

Å1846-1856  Dr. Burger

Å1857-1882  Dr. Moses Bloch Lehmann

Å1866-1911  Dr. Emil Keller

Å1913-1918  Dr. Josef Weibel

Å1919-1924  Dr. Ernst Felber

Å1924-1966  Dr. Walter Kant (Schularzt, Oberst Sanität, Brissago Doktor)

Å1981 Dr. Karl Ehrensperger(Dr. Adrian Wohler, Dr. Doris Keller)

Å2006 Dr. Stefano Bachmann



SurbtalLengnau

ÅDr. Alois Schäuble (Vrenelistein)

ÅDr. Alfons Meier Bezirksarzt

ÅDr. Alex Reimann

ÅDr. Ballstaedt bis 2008

ÅDr. Eva Schneider Praxis Tüfebächli



Leuggern

ÅDr. Franz Hauser Bezirksarzt

ÅDr. Frei-Weibel

ÅDr. Benno Bernauer

ÅDr. Markus Zeugin

ÅPraxis Spital

ÅKinderarztpraxis  Dr. Armin Bühler & Dr. Thomas Justen



Klingnau

ÅDr. Zimmermann

ÅDr. Schönenberger

ÅDr. JuergGrünig

ÅDr. Roger Bonhôte

ÅDr. Reto Gruenig

ÅMed prakt. Erich Bühler

ÅDr. HareschShah 2008-2018



Döttingen

ÅDr. Alfred Müller

ÅDr. Markus Steiner

ÅDr. PouloseKuulangara

ÅDr. Dagmar Müller (1/2006)



Kleindöttingen

ÅDr. Peter Böhnel Dr. Hagen von Winterfeld 

Å Dr. Marcel Boller-Berger

ÅDr. Miroslav Tuma            Dr. Richard Musel

ÅDr. Wolfgang Fehlmann

ÅDr. Walter Schneider Gynäkologie/Geburtshilfe



Kaiserstuhl

ÅDr. Erb kam einmal pro Woche ins Altersheim Sprechstunde

ÅVorher Dr. Varlis Hohentengen

ÅDr. Heinz Hediger

ÅDr. Silvia Roshart-Garlando

ÅDr. Susanna Semmelweis



Schneisingen

ÅDr. Alex Berger

ÅDr. Karolina Brand

ÅDr. Anita Müller



Leibstadt

ÅDr. Reinhard Hauswirth

ÅDr. ArgentinaStauber (Alois Nussbaum)



Koblenz

ÅDr. Arnolds Berzins

ÅDres. B. & R. Brügger



Grundversorgung im Bezirk Zurzach

ÅHausaerzte

ÅKinderaerzte

ÅGynaekologie/Geburtshilfe

ÅAugenarzt

ÅUrologie

ÅZahnaerzte

ÅPsychiatrie

ÅAsanaSpital   τ Orthopaedie

τ Chirurgie

τ Gynaekologie

τ Urologie

τ Innere Medizin

τ HNO





IST ZUSTAND

Åfragiles Gleichgewicht

ÅKapazitäten der einzelnen Praxen sind erreicht

ÅSollte eine Praxis schliessen, dürfte eine kritische Situation entstehen

ÅEinzelpraxen sind Auslaufmodelle, teilweise hat schon ein 
Organisationwechsel stattgefunden



Angestrebt wird:

ÅTeilzeittätigkeit

ÅPraxisgemeinschaft

ÅEntlastung von Administration und Auflagen

ÅAngestellt eher nicht selbständig

ÅArbeitsort: Bevorzugt Stadt und Agglomeration

ÅArbeitsort ist nicht Wohnort



Daraus folgen

ÅWas gilt es zu unternehmen um die Grundversorgung des Bezirk 
Zurzachszu gewährleisten

ÅGesetz vom Bundesrat ist ein untaugliches Instrument               

ÅSteuerung über Niederlassungsbewilligung

ÅKein St. Florians Prinzip sondern ganzer Bezirk im Auge 

S



Mögliche Lösungsansätze

ÅIntensiver Dialog mit den bestehenden Praxen(kein Lösung ohne

ÅEinbezug der bestehenden  Praxen /Bedürfnisse)

ÅEs gibt keine pfannenfertige Lösungen

ÅGesundheitszentren z.B. Rhein; Aare etc.

ÅGrosse Unbekannte: Betreiber   (mögliche Player: Spital ,KK ,Bezirk)

ÅGrossverteiler etc.



DIE ZUKUNFT HAT SCHON BEGONNEN!!!

Å2030 fehlen ca. 5000 Ärztinnen fü die Grundversorgung in der 
Schweiz

ÅSituation in Deutschland ist nicht besser




